
 

 

 Anfrage 3 

Gremium Termin Status 

Stadtrat 29.06.2020 öffentlich 

 

Anfrage der FWG-Stadtratsfraktion; Aktueller Planungsstand zur 
Deponieerweiterung in Rheingönheim 

Vorlage Nr.: 20201829 

 

Stellungnahme der Verwaltung 

 

zu 1: Der Planungsstand kann wie folgt zusammengefasst werden:  

Die Planunterlagen (Variante ohne Inanspruchnahme des Wäldchens, Endhöhe der Depo-
nieerweiterung bei 134 m über Normalnull) für das Planfeststellungsverfahren wurden plan-
mäßig am 29.01.2020 bei der Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd (SGD-Süd) einge-
reicht.  Die Planoffenlage wurde von der SGD-Süd als Anhörungsbehörde veranlasst und ist 
abgeschlossen. Der nächste Schritt ist die Online-Konsultation nach § 5 Planungssiche-
rungsgesetz, welche ebenfalls von der SGD-Süd zu veranlassen ist und gegen Ende der 
Sommerpause nach entsprechend öffentlicher Bekanntmachung stattfinden dürfte. 
 
zu 2: Entscheidungen durch den Ortsbeirat Rheingönheim bzw. durch die stadträtlichen 
Gremien hinsichtlich des Planfeststellungsverfahrens werden nicht mehr erforderlich. Der 
Realisierung der Deponieerweiterung wurde vom Stadtrat mit Beschluss vom 15.12.2014 
(TOP 14) zugestimmt. Der Alternativplanung (Erhöhung auf 134 m über Normalnull) wurde 
am 18.10.2019 in öffentlicher Sitzung durch den Werkausschuss zugestimmt (TOP 1). Einzig 
Beschlüsse des Stadtrates zur Beauftragung von Planungs- oder Bauleistungen werden in 
Abhängigkeit der geltenden Wertgrenzen noch erforderlich.  
 
zu 3: Mit einem Baubeginn ist frühestens im Frühjahr 2021 zu rechnen. Dies setzt voraus, 
dass der Planfeststellungsbeschluss bis Ende dieses Jahres vorliegt und rechtkräftig wird. 
Bis zu diesem Zeitpunkt sollen die Ausführungsplanung und die Ausschreibungsunterlagen 
für den ersten Abschnitt vorbereitet sein. Nach Erlangen der Rechtskräftigkeit werden die 
Baumaßnahmen europaweit ausgeschrieben und gemäß den Zuständigkeitsregeln vergeben 
sowie ausgeführt. 
 
zu 4: Die Veranlassung der Planoffenlage ist Aufgabe der SGD-Süd als Anhörungsbehörde. 
Die SGD-Süd entscheidet unter Beachtung u.a. der gesetzlich vorgegebenen Fristen wo, 
wann und unter welcher Form welche Unterlagen veröffentlich werden.  Eine diesbezügliche 
Mitwirkung des WBL im Verfahren ist gesetzlich nicht vorgesehen. 



 
zu 5: Im Amtsblatt wurde darauf hingewiesen, dass die Bekanntmachung des Vorhabens und 
die Planunterlagen auch im Internet auf der Homepage der SGD Süd sowie im UVP-Portal 
veröffentlicht werden. Eine telefonische Rücksprache bei der SGD Süd hat ergeben, dass 
dies auch der Fall war. In der Anlage haben wir Ihnen die Seiten 1, 8 – 10 des Amtsblattes 
12/2020 vom 12.02.2020 sowie Screenshots der SGD Süd zur Veröffentlichung als zusätzli-
chen Service der SGD Süd auf deren Homepage beigefügt.  
 
 
 



 



 



 



 



 
Screenshots SGD Süd: 
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